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vale der sorbischen Kultur, die sich 
zu kulturpolitischen Höhepunkten 
in der DDR entwickelten. Die D. 
verleiht jährlich den Literatur-, 
Kunst- und Journalistenpreis und 
die Ehrennadel der D. Die D. glie
dert sich in Ortsgruppen und 
Kreisverbände. Höchstes Organ ist 
der Bundeskongreß. Der Bundes
vorstand hat seinen Sitz in Baut
zen. Erster Sekretär: Jurij Gros. 
Presseorgane: Tageszeitung »Nowa 
doba« (»Neue Epoche«), niedersor
bische Wochenzeitung »Nowy Cas- 
nik« (»Neue Zeit«), kulturpoliti
sche Monatsschrift »Rozhlad« 
(»Umschau«), Die D. ist Träger des 
Ordens »Banner der Arbeit« und 
des »Vaterländischen Verdienstor
dens in Gold«.

Doppelcharakter der Arbeit
—* Arbeit

Dritte Internationale —» Kommu
nistische Internationale

DRK —» Deutsches Rotes Kreuz der 
DDR

DSF —» Gesellschaft für Deutsch-So
wjetische Freundschaft

DTSB der DDR —» Deutscher Turn- 
und Sporthund der DDR

Dumping: Mittel des Konkurrenz
kampfes auf dem kapitalistischen 
Weltmarkt, um durch zeitweilige 
extreme Preisunterbietung äußere 
Märkte zu erobern, d.h. die Außen
handelsexpansion zu unterstützen 
(—» Expansion). In starkem Maße

wird es vor allem während zykli
scher Wirtschaftskrisen angewen
det. Ein D. liegt vor, wenn die für 
eine Ware geforderten Auslands
preise erheblich unter den Inlands
preisen, z. T. sogar unter den Pro
duktionskosten liegen und wenn 
diese Auslandspreise durch hohe 
Inlandspreise oder auf anderem 
Wege finanziert werden. Solche an
deren Wege sind sog. Schutzzölle, 
staatliche Subventionen, niedrige 
Arbeitslöhne (Lohn-D.) oder ge
ringe Sozialaufwendungen (Sozial- 
D.) im exportierenden Land, die 
auf einen unter dem Weltdurch
schnitt liegenden Angebotspreis 
gerichtet sind. Durch die Devalva
tion (Abwertung) als währungspo
litische Maßnahme kapitalistischer 
Staaten kann ein Valuta-D. bewirkt 
werden. Da die Devalvation die 
äußere Kaufkraft der Währung her
absetzt, erzielt der Exporteur des 
devalvierenden Landes einen hö
heren Exporterlös in Staaten, de
ren Währung nicht abgewertet 
wurde, bzw. er kann seine Waren 
zu niedrigeren Preisen anbieten. 
Um die Wirkung des D. einzu
schränken oder zu neutralisieren, 
verfügen die betroffenen Staaten 
Antidumpingzölle, die eine zusätz
liche Zollbelastung darstellen. Das 
D. ist demzufolge als Mittel des ka
pitalistischen Konkurrenzkampfes 
nur zeitweilig wirksam und vom je
weiligen Kräfteverhältnis zwischen 
den Staaten abhängig.

Durchschnittsprofit —» Profit

DVP —* Deutsche Volkspolizei


